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Programm. Hierbei hielt auch 
der Bürgermeister der Stadt 
Löbau, Herr Guido Storch, ein 
kurzes Grußwort.

Der älteste Sohn Marcus Keß-
ner referierte anschließend 
zum Thema „Stempel-Online-
Bestellung anno 2012“. Im An-
schluss hielt Lukas Keßner, der 
in der Dresdner Albert Walter 
GmbH tätig ist, einen Vortrag 
zum Thema „Steigern Sie Ihr 
Image gemeinsam mit uns“.

Den Abschluss der Vortragsrei-
he bildeten Alexandra Kutos, 
die Enkelin des Firmengrün-
ders Walter Just, und Michael 
Peduzzi, weltweiter Trodat-Ge-
schäftsführer, mit dem Thema 
„100 Jahre Trodat“. Der Vortrag 
gab einen Überblick über die 
Erfolgsgeschichte des Stem-
pelproduzenten.

Mit dem Bus ging es für die 
Gäste im Anschluss in das 
Firmengebäude der Rudolf 
Schmorrde KG, wo der gesam-
te Betrieb besichtigt werden 
konnte. Ganz besonders be-

Parallel zur diesjährigen Landesgartenschau im sächsischen Löbau 
veranstaltete der dort ansässige Stempelproduzent Schmorrde 
seinen Kundentag mit buntem Tagesprogramm und Vorträgen. 

Der nächste Tag begann mit 
dem Empfang der Gäste des 
Kundentages bei herrlichem 
Wetter und sommerlichen 
Temperaturen auf dem Ge-
lände der Sächsischen Lan-
desgartenschau. Danach folg-
te eine detaillierte Führung 
durch die Gartenschau, die in 
vier Gruppen.

Nach dem Mittagsimbiss im 
Freien standen verschiedene 
Fachvorträge in der neuen 
Messe- und Veranstaltungs-
halle auf dem Gelände der 
Landesgartenschau auf dem 

Anlässlich der 6. Sächsi-
schen Landesgarten-

schau in Löbau lud Schmorrde 
Geschäftsführer Reinhart Keß-
ner vom 3. bis 5. Mai zum Kun-
dentag ein. Die Resonanz war 
unerwartet groß: 160 Gäste 
aus zwölf Bundesländern und 
Österreich folgten der Einla-
dung ins sächsische Löbau.

Am Abend des 3. Mai gab es 
für die bereits angereisten 
Gäste einen Sektempfang im 
Hotel „Honigbrunnen“ auf 
dem Löbauer Berg.

Ein spezieller Tag nur  
für die Kunden

Schmorrde Ge-
schäftsführer Rein-
hart Keßner (oben) 
lud zum Kundentag 
nach Löbau ein, bei 
dem die Gäste auch 
das Firmengebäude 
(links) besichtigen 
konnten. 

Lukas Keßner führte 
durch das Stempel-
Museum, das viele 

historische Schätze 
beherbergt.
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eindruckt waren die Besucher 
vom knapp 88-jährigen Alt-
meister Karl Keßner, der ihnen 
stolz und unter einigen amü-
santen Anekdoten sein Mu-
seum im Haus vorstellte.  In 
einer weiteren Station auf der 
Betriebsführung machte Ger-
not Potyka, Betriebsleiter der 
Albert Walther GmbH, die Be-
sucher mit dem Produktport-
folio des Dresdner Betriebes 
von Geschäftsführer Reinhart 
Keßner vertraut.

Vier Mitarbeiter der Rudolf 
Schmorrde KG führten die ins-
gesamt acht Gruppen durch 
das Löbauer Firmengebäude. 
Zum Abschluss der Besich-
tigung kamen die Gäste im 
„Gutenbergkeller“ des Fir-
mengebäudes für einen Ab-
schluss-Gruß durch Reinhart 
Keßner zusammen. Während 
des ganzen Tages hatten die 
Besucher des Kundentages 
sowie die Gartenschaugäste 

Gelegenheit, sich individuel-
le Gravuren auf dem Trotec-
Laser anfertigen zu lassen. 
Dieser Service war kostenlos, 
erbeten wurde jedoch eine 
Spende für die Aktion „Brot für 
die Welt“, wodurch am Ende 
des Tages viele hundert Euro 
zusammen kamen.

Es folgte ein gemütlicher 
Abend auf der Freiterrasse 
des Gartenschaugeländes 
bei milden Temperaturen 
und Sonnenschein, umrahmt 
mit Musik der Dresdner Band 
„Johnsen Grass“ und einem 
rustikalen Grillbuffet. 

Am nächsten Tag, dem 5. Mai, 
schlossen sich zahlreiche Be-
sucher des Kundentages der 
Einladung Reinhart Keßners 
zu einer vierstündigen Wan-
derung rund um den Löbauer 
Berg mit einem Picknick im 
Freien an.
www.schmorrde.de

In den Produktions-
räumen erklärte Heike 
Keßner den Gästen, 
wie so ein Stempel-
versand eigentlich 
abläuft.

Trodat-Geschäfts-
führer Michael 

Peduzzi und 
Alexandra Kutos, 

Enkelin des Trodat 
Firmengründers 

hielten einen Gast-
vortrag über „100 

Jahre Trodat“. 


